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Die Lilienfelder Bevölkerung ist herzlich eingeladen, gemeinsam mit den Veran-
staltern - NÖ Alm- und Weidewirtschaftsverein, NÖ Volkskultur, Landwirt-
schaftskammer NÖ und Stadtgemeinde Lilienfeld - dieses Fest zu verbringen. 



 

 

Ehrungen und Gratulationen 

 

 

 

 

Die Goldene Hochzeit (50 Jahre verheiratet) feierten am 29. Juni 2018 das Ehepaar  

Dr.Mag. Elfriede und Mag. Klaus AUER, StangentalstraÇe 30. 

 

* 

 

Den 90. Geburtstag feierte am 3. Juli 2018 Frau Hedwig KRONFELLNER-SOMMER, 

DºrflstraÇe 40. 

 

* 

 

Den 85. Geburtstag feierte am 30. Juni 2018 Herr Hugo PITTERLE, ZdarskystraÇe 37. 

 

* 

 

Den 80. Geburtstag feierte am 5. August 2018 Frau Erna PLEYER, VivenotstraÇe 44. 

 

* 

 

Den Jubilarinnen und Jubilaren wurde eine Ehrengabe der Stadt durch  

B¿rgermeister Wolfgang Labenbacher ¿berbracht. 

 



 



 



 



 

Information der Stadtgemeinde Lilienfeld 
 

Am Mittwoch, den 15. August findet am Muckenkogel der 69. N¥ Almwandertag statt. 

Dadurch kommt es zu einer besonderen Verkehrsregelung f¿r die Hºhenï und KolmstraÇe an die-

sen Tag.  

Die Auffahrt zum Parkplatz ĂAlmbodenñ - oberhalb der Bergrettungsh¿tte - ist von 7.00 Uhr bis 

13.00 Uhr als EinbahnstraÇe bergauf mºglich.  

Die Abfahrt ist von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr als EinbahnstraÇe bergab mºglich.  

Diese Regelung gilt ab der Abzweigung HºhenstraÇe ï Zufahrt Talstation Sessellift.  

Die Mºglichkeit die Aufï und Abfahrt mit dem Auto zu bieten ist notwendig, weil der Sessellift 

die zu erwartende Besucheranzahl nicht befºrdern kann.  

Das Festabzeichen (inkl. Parkplatz und Sesselliftfahrt) kostet ú 7,00. 

Wir bitten um Ihr Verstªndnis.  

ĂWann i auf dËAlma gehËñ 

heiÇt es beim 69. Niederºsterreichischen Almwandertag 

Lieder und Brªuche gehºren dazu 

Auch dieses Jahr wandern am 15. August ï Maria Himmelfahrt ï zahlreiche Gªste auf Einladung 

des Niederºsterreichischen Alm- und Weidewirtschaftsvereins und der Landwirtschaftskammer 

Niederºsterreich auf die Alm. Heuer geht es auf den Muckenkogel bei Lilienfeld. 

Neben Prªsentationen und Ausstellungen aus der Land- und Forstwirtschaft sowie der Tierzucht 

wird einmal mehr ein erlebnisversprechendes Kultur- und Familienprogramm geboten. Die Volks-

kultur Niederºsterreich ist ein starker Partner f¿r den niederºsterreichischen Almwandertag: Die 

musikalische Gestaltung der feierlichen Almmesse um 10.30 Uhr mit Zelebrant Prior Pius Maurer, 

Zisterzienserstift Lilienfeld, ¿bernehmen die Stadtkapelle Lilienfeld und der Familiengesang  

Poglitsch. AnschlieÇend spielt die Stadtkapelle Lilienfeld zum Fr¿hschoppen auf.  

Mittlerweile hat das Almsingen am Nachmittag seinen fixen Platz beim Almwandertag, sind doch 

unzªhlige Lieder aus der ¦berlieferung dem Almleben gewidmet. Viele Besucher kommen spezi-

ell, um die wunderschºnen Lieder aus ihrer Erinnerung aufleben zu lassen. Seit dem Jahr 2000 sin-

gen sie gemeinsam mit Volkskultur Niederºsterreich-Chefin Dorli Draxler bekannte Volksweisen, 

die von der Schºnheit der Natur und der Freiheit in den Bergen erzªhlen. Selbstverstªndlich kom-

men auch Texte vor, die die harte Arbeit und das karge Leben auf der Alm thematisieren. Heuer 

wird Dorli Draxler von Mostbaron Toni Distelberger mit Zither und Gitarre begleitet. Gesungen 

wird wie gewohnt aus dem reichen Liederschatz des bekannten ĂGesangsbuchs f¿r unterwegsñ, das 

in jeden Rucksack passt: ĂLiederºsterreichñ.  

Der gesamte Tag ist informativ und erlebnisreich angelegt. Das Gebiet um den Muckenkogel war-

tet mit zahlreichen H¿tten auf, die regionale Schmankerl und Erfrischungen bieten: Kºstliche 

Almjausen gibt es beim Almgasthof Billensteiner, auf der Lilienfelder H¿tte, beim Almgasthaus 

Klosteralm und in der Traisnerh¿tte auf der Hinteralm.  

In der Sendung aufhOHRchen bei Radio Niederºsterreich, jeden Dienstag, 20.04 ï 21.00 Uhr, 

werden Hans Schagerl am Dienstag, 7. August und Dorli Draxler am Dienstag 14. August auf 

den Almwandertag inhaltlich eingehen. Traditionelle Lieder und Weisen stimmen die Hºrer bereits 

vorab auf den Almwandertag ein. 

 



 

Aktuelles aus der Gemeinde 

1,2 Millionen Euro f¿r Internats-Sanierung 
 

Der Zahn der Zeit hat am ¿ber 30 Jahre alten Innenbereich des Haus 3 der Landesberufsschule genagt. 

Die Generalsanierung des Mªdcheninternats, in dem in einem eigenen Trakt auch Skimittelsch¿ler der 

MD Ski & Golf Mittelschule Lilienfeld untergebracht sind, ist dringend nºtig ï und auch bereits finan-

ziell paktiert. Die Mittelschulgemeinde Lilienfeld (siehe Info-Box) steuert 450.000 Euro zu den kalku-

lierten Gesamtkosten von 1,2 Millionen Euro bei. Den Rest trªgt der gewerbliche Berufsschulrat. 

Im Juli wurde nun das GroÇprojekt 

in Angriff genommen, bestªtigt 

Landesberufsschuldirektor Johann 

Atzinger. Er weiÇ: ĂEs ist notwen-

dig, die Schlafrªume entsprechend 

zu modernisieren und dem Zeitgeist 

anzupassen.ñ 

Geplant ist eine etappenweise Sa-

nierung. ĂDer erste Trakt soll bis 

Ende Oktober / Anfang November 

2018 fertig sein, der zweite Teil bis 

Februar, Mªrz 2019ñ, prªzisiert 

B¿rgermeister Wolfgang Labenba-

cher. Insgesamt bietet das Internat 

f¿r die Mªdchen der Berufsschule 

und die Skimittelsch¿ler Platz f¿r 

88 Personen. 

Auf den Punkt bringt die Wichtigkeit der Sanierung Martin Simader, der Direktor der Skimittelschule: 

ĂDa unsere MD Schwerpunktschule Sch¿ler aus ganz Niederºsterreich besuchen, ist das Internat ein 

sehr wichtiger Bestandteil unserer Schule. Damit kºnnen wir nun mit groÇer Vorfreude allen interes-

sierten Eltern und Volkssch¿lern verk¿nden, dass wir neben der professionellen schulischen und sport-

lichen Ausbildung auch ein Internat anbieten kºnnen, das unseren hºchsten qualitativen Erwartungen 

entspricht.ñ 

Er sei den Verantwortlichen der Landesberufsschule, dem Land N¥ und vor allem der Gemeindef¿h-

rung mit B¿rgermeister Wolfgang Labenbacher und Vizebgm. Manuel Aichberger sowie B¿rgermeis-

ter Christian Leeb sehr dankbar, dass die notwendige Sanierung jetzt durchgef¿hrt wird, so Simader. 

ĂDie guten Kontakte der Gemeinde Lilienfeld zum Land Niederºsterreich haben sich auch hier wieder 

voll bezahlt gemacht. Im wahrsten Sinne des Wortes.ñ 

Erneuert werden die kompletten Schlafbereiche/Zimmer (Bºden, Wªnde, Sanitªrbereiche, Mºbel, 

K¿hlschrank und Fernseher). Zusªtzlich werden die beiden Gruppenrªume umgebaut: Ein Gruppen-

raum wird als Fitnessraum adaptiert und mit verschiedenen Fitnessgerªten ausgestattet (Ergometer, 

Stepper, Rudergerªt, Gleichgewichtsschulungsgerªte etc.). 

Der zweite Gruppenraum im Haus 3 soll als Gemeinschaftsraum mit groÇem Fernseher, Sofas und Mº-

beln f¿r das Entspannen ausgef¿hrt werden. 

Zur genauen Kostenaufteilung ergªnzt der f¿r Infrastruktur zustªndige Vizeortschef: ĂDie 450.000 Eu-

ro, welche die Mittelschulgemeinde Lilienfeld zum 1,2 Millionen-Projekt, beisteuert, setzen sich wie 

folgt zusammen: 

Fºrderung N¥ Schul- und Kindergartenfonds: 120.000 ú, kommunales Investitionsprogramm Gemein-

de Lilienfeld: 54.000 ú, kommunales Investitionsprogramm Gemeinde T¿rnitz: 34.000 ú, zusªtzlicher 

Beitrag der Gemeinde Lilienfeld: 20.000 ú, Bankdarlehen Mittelschulgemeinde: 222.000 ú.ñ 



 

Erºffnungskonzert der SAL 
 

Am ersten Sonntag im Juli ging im Stift Lilienfeld das Symphonische Erºffnungskonzert der 37. 

Sommerakademie Lilienfeld in Szene. Den Besucherinnen und Besuchern im voll besetzten Dor-

mitorium wurde Musikgenuss auf hºchstem Niveau zu Teil. Dargeboten wurden St¿cke von Lud-

wig van Beethoven, Niccol¸ Paganini und Franz Liszt. Die ausf¿hrenden K¿nstlerinnen und 

K¿nstler gehºren dem K¿nstlerorchester Wien Lilienfeld unter der Leitung von Prof. Mag. Wer-

ner Hackl an. Unter ihnen Meisterstudenten der Musikuniversitªt Wien sowie Dozenten und Stu-

dierende der Internationalen Sommerakademie Lilienfeld.  

Unter dem Dirigat von Dir. Prof. Mag. Dr. hc. Karen de Pastel glªnzen die Solisten Jenny Hou als 

Mezzosopran, die erst 16-Jªhrige Katharina Auer auf der Violine und der geb¿rtige Kosovare 

Mennan B±rveniku am Klavier. B¿rgermeister Wolfgang Labenbacher begr¿Çte die Mitwirkenden 

und Konzertbesucher. Unter den Ehrengªsten waren Bezirkshauptmann Mag. Franz Kemetm¿ller, 

Vizeb¿rgermeister Mag. Manuel Aichberger sowie Stadt- und Gemeinderªte. 

 



 

Sicherheitspreis f¿r Lilienfelder Top-Kriminalist 
 

Josef Eigelsreiter, Kriminalbeamter der Polizeiinspektion Lilienfeld, wurde in Wien mit dem N¥ 

Sicherheitsverdienstpreis ausgezeichnet. Dieser wird von der Raiffeisenlandesbank und der N¥ Ver-

sicherung vergeben. Der in T¿rnitz wohnhafte Top-Ermittler hat 50 Gerichtsdelikte, davon 32 

Wohnhaus-Einbruchsdiebstªhle, mit einer Gesamtschadenssumme von mindestens 70.000 Euro auf-

geklªrt. Dabei konnte auch ein Betr¿ger ¿berf¿hrt werden, der 150.000 Euro Schaden angerichtet 

hat. ĂBezirksinspektor Eigelsreiter geb¿hrt groÇer Dank und Anerkennung seitens der Stadt und der 

Bevºlkerung. Sein Engagement als operativer Leiter in all diesen Ermittlungen war ausschlaggebend 

f¿r diese erfolgreichen Amtshandlungen. Respekt gilt aber nat¿rlich auch den Beamten der PI Lili-

enfeld insgesamt. Hier passiert hervorragende Polizeiarbeit und beispielgebendes Teamworkñ, kom-

mentiert Vizeb¿rgermeister und Lilienfelds Sicherheitsgemeinderat die Preisverleihung.  
 

Auch B¿rgermeister 

Wolfgang Labenba-

cher ist voll des Lobes 

ĂBeamte wie Joe Ei-

gelsreiter sind eine 

Bereicherung und Ge-

schenk f¿r die Poli-

zeiinspektion und die 

Gemeinde. Solche 

Polizisten f¿r den 

Dienst auf dem Land 

und in der Heimat zu 

begeistern und sie im 

Bezirk zu halten, 

muss auch ein Ziel 

der Politik seinñ.  
 

Nach dem Festakt zur Preisverleihung in Wien w¿rdigte nun auch die Lilienfelder Stadtf¿hrung mit 

einem offiziellen Gratulationsbesuch die hervorragenden Leistungen von Josef Eigelsreiter: Vize-

b¿rgermeister und Sicherheitsgemeinderat Manuel Aichberger, Kommandant der PI Lilienfeld 

Christian Vielhaber, Preistrªger Bezirksinspektor Josef Eigelsreiter, B¿rgermeister Wolfgang La-

benbacher und Bezirkspolizeikommandant Major Michael Hochgerner. 
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dienen zur Information der Bevºlkerung ¿ber die 

Tªtigkeit der Gemeinde im Rahmen ihres gesetz-

lichen Aufgaben- und Wirkungsbereiches. 

Mehr Information auf den Webseiten: 
 

Gemeinde:  www.lilienfeld.gv.at 

Stift:  www.stift-lilienfeld.at 

Pfarre:  www.pfarre.kirche.at/lilienfeld 

Konzerte:  www.musikkurse.at 

Advent:  www.adventinlilienfeld.at 

Muckenkogel:  www.sessellift-lilienfeld.at  

Via sacra:  www.viasacra.at 

Traisentalradweg: www.traisentalradweg.at  

Museum:  www.zdarsky-ski-museum.at 

Mutterberatungsstelle 
  

der Stadtgemeinde Lilienfeld ,   Liese Prokop StraÇe 10   (Sozialzentrum) 

 Termine 2. Halbjahr 2018 

  

  

jeden 2. Donnerstag im Monat 

15.00 ð 16.00 Uhr 

   9. August   September entfªllt 

    11. Oktober    8. November 

      13. Dezember 

http://www.viasacra.at


 

ĂAustria meets Chinañ-Konzert 
 

Rund 60 junge Mitwirkende des Chongqing Bash Secondary School Orchesters aus China mar-

schierten bei herrlichstem Sommerwetter am 20. Juli beim Salettl in Lilienfeld auf, um ihre musi-

kalischen Fªhigkeiten bei einem wunderbaren Open Air Konzert unter Beweis zu stellen. Empfan-

gen wurden sie von einem Stªndchen der Stadtkapelle Lilienfeld unter Franz Wallner. Organisiert 

hatte den Auftritt Prof. Werner Hackl im Rahmen eines Internationalen Jugendorchesterfestivals f¿r 

den Weltfrieden. Dem Musikgenuss lauschten neben B¿rgermeister Wolfgang Labenbacher, Vize-

b¿rgermeister Manuel Aichberger sowie Stadtrat Christian Buxhofer und den Gemeinderªtinnen 

Eva MeiÇnitzer und Anita Kohl auch hochw¿rdigster Herr Abt Matthªus Nimmervoll.  



 

ĂHºchste Anzahl an Studenten seit der  

Gr¿ndung der Sommerakademieñ 
 

Die internationale Sommerakademie Lilienfeld fand heuer zum 37. Mal vom 1. bis 15. Juli 2018 statt 

und ging mit groÇem Erfolg ¿ber die B¿hne. Zahlreiche Konzerte wurden abgehalten. Sechs Mal 

konzertierten die Dozenten und achtmal hatten die Studenten die Gelegenheit ihr Kºnnen am Kon-

zertpodium unter Beweis zu stellen. 

Die Sommerakademie Lilienfeld zieht jedes Jahr eine groÇe Zahl an Musikern, Musikinteressierten 

und Musikbegeisterten an. Heuer wurden 280 Anmeldungen in den beiden Kurswochen verzeichnet, 

dies ist ein groÇes Plus gegen¿ber dem Vorjahr. Das erste Mal war es mºglich, eine groÇe Gruppe an 

asiatischen Studenten begr¿Çen zu kºnnen. F¿r diese wurden auch Deutschkurse und Musikgrundkur-

se angeboten. 

Die leidige Quartierfrage konnte heuer teilweise gelºst werden. Durch die Bem¿hungen von B¿rger-

meister Wolfgang Labenbacher, Ing. Karl Oberleitner von der Wirtschaftskammer und Vizeprªsident 

der Sommerakademie Mag. Florian Pejrimovsky konnte es ermºglicht werden, dass Studenten der 

Sommerakademie im Sch¿lerheim der Landesberufsschule Lilienfeld nªchtigen. Dieses Angebot wur-

de von 40 Studenten angenommen. Diese Studenten wªren nicht zu den Kursen gekommen, wenn es 

nicht diese Nªchtigungsmºglichkeit gegeben hªtte. Ein groÇer Dank an alle Unterst¿tzer dieses Pro-

jektes. 

Die Sommerakademie wurde am 1.7. 2018 mit der Festmesse, zelebriert von Abt Matthªus Nimmer-

voll erºffnet. Die Erºffnungsansprache in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

hielt Nationalrat Fritz Ofenauer. Die musikalische Gestaltung erfolgte durch den Chorus Campililien-

sis. Dies ist eine Kooperation zwischen dem Kirchenchor Wilhelmsburg unter Franz Griessler und 

dem Stifts-Chor Lilienfeld unter Florian Pejrimovsky. Zur Auff¿hrung kam die Mariazeller Messe 

von Joseph Haydn, die von Haydn f¿r Mariazell komponiert wurde. 

Am Abend stand das groÇe symphonische Erºffnungskonzert auf dem Programm. Das K¿nstleror-

chester Wien-Lilienfeld wurde unter dem Dirigat der Prªsidentin der Sommerakademie Lilienfeld, 

Prof. Karen De Pastel, zu wahren musikalischen Hºhenfl¿gen animiert. De Pastel brachte mit dem 

Orchester die gesamte Musik zum Trauerspiel Egmont von Ludwig van Beethoven zu Gehºr. Ihr zur 

Seite standen die Mezzosopranistin und Dozentin der Sommerakademie Jenny Hou und in einer unge-

wohnten Rolle, als Sprecher des Egmont, Vizeprªsident Florian Pejrimovsky. Im zweiten Teil standen 

zwei Solokonzerte am Programm die meisterhaft musiziert wurden. Die erst 16-jªhrige Violinsolistin 

Katharina Auer, die auch Studentin an der Sommerakademie ist, brachte das Publikum ob ihres Kºn-

nens zum Staunen und zu st¿rmischem Applaus. Den Abschluss des Konzertes bildete der Totentanz 

von Franz Liszt f¿r Orchester und Klavier, mit dem Pianisten und ebenfalls Dozent an der Sommerak-

ademie Mennan Berveniku. Das Publikum war vollauf begeistert von den Darbietungen. 

Ein weiteres musikalisches Highlight der Sommerakademie war das Dozentenkonzert zum 150. To-

destag von Gioachino Rossini. Acht Dozenten der Sommerakademie brachten ausschlieÇlich Rossini 

zu gehºr. F¿r Rossini ¿blich lag ein Schwerpunkt bei seinen Opern. Aber auch seltener Gehºrtes wie 

aus der ĂVenezianischen Regattañ stand auf dem Programm, sowie St¿cke f¿r Flºte und Klavier. Das 

Publikum war von den Darbietungen und vor allem dem Abschluss mit dem Katzenduett von Jenny 

Hou und Florian Pejrimovsky begeistert. 

Die Sommerakademie bringt alljªhrlich zahlreiche Studenten aus der ganzen Welt nach Lilienfeld und 

r¿ckt so die Bezirkshauptstadt in einen internationalen Kontext. Unter Musikern ist Lilienfeld ein Be-

griff. Die Sommerakademie unter der Leitung von Karen De Pastel ist bekannt und wird geschªtzt. 

Vor allem die gute Atmosphªre und die schºne Landschaft rund um die Kurse werden goutiert. Die 

Sommerakademie wird aber nicht nur von Profimusikern oder jenen die das werden wollen besucht, 

sondern auch von Laienmusikern, die immer schon einmal ein Instrument lernen wollten oder die 

Musik sehr lieben, sowie Ihr Kºnnen vertiefen wollen. Diese Talente der Region sollen auch gefºr-

dert werden. Eine hochprofessionelle musikalische Ausbildungsstªtte direkt vor der Haust¿re im Be-

zirk Lilienfeld. 

Wenn es die Sommerakademie nicht schon gªbe m¿sste man sie erfinden! 



 

Konzert mit den zwei Orgeln der Stiftsbasilika 
 

Sonntag, den 12. August, 16.00 Uhr, Unkostenbeitrag: 15 Euro 
 

Im Rahmen des Internationalen Kultur-Sommers im Stift Lilienfeld 

2018 findet ein vielversprechendes Konzert an beiden Orgeln der 

Stiftsbasilika statt. Es gelangen barocke, klassische und romantische 

Meister zur Auff¿hrung. 

Solowerke von G. Muffat, J.S. Bach, J. Stanley, W. A. Mozart, C. 

Franck und M. Reger werden von Renate Sperger an der Chororgel 

und an der Hauptorgel aufgef¿hrt. Mitwirkend wird Stiftsorganistin 

und Musikdirektorin Karen De Pastel zusammen mit Renate Sper-

ger an beiden Orgeln gemeinsam mit Werken von J. Blanco und C. 

Czerny als Duo auftreten. 
 

 

 

 

 

Renate Sperger war Preistrªgerin beim internationalen Bach-

Wettbewerb in Romain-M¹tier und beim Paul Hofhaimer-

Wettbewerb f¿r Alte Musik in Innsbruck. Die K¿nstlerin hat eine re-

ge Konzerttªtigkeit vorzuweisen und ist Kirchenmusikerin in der 

Pfarre zur Frohen Botschaft und in der Peterskirche am Graben zu 

Wien sowie Dozentin am Diºzesankonservatorium f¿r Kirchenmusik 

tªtig. Von 2010 bis 2015 leitete sie die internationale Orgelakademie 

in Kitzb¿hel. Einige ihrer CD-Einspielungen (z.B. das Gesamtorgel-

werk von Karl Schiske) erschienen bei der Firma Gramola. Ihre Ma-

gisterarbeit schrieb sie ¿ber das Orgelwerk von Johannes Brahms. 



 

90 Jahre Bergrettung Lilienfeld   
 

Die Ortsstelle Lilienfeld feierte am Samstag, 28. Juli bei herrlichstem Sommerwetter im Rahmen ei-

nes Jubilªumsfestes ihr 90-jªhriges Bestehen. Ortsstellenleiter Thomas Bichelhuber konnte dazu auch 

einige Ehrengªste begr¿Çen, unter ihnen den Landesleiter der Bergrettung Matthias Cernusca, Bezirk-

spolizeikommandant Mjr. Michael Hochgerner, Stadtoberhaupt Wolfgang Labenbacher, Vizeb¿rger-

meister Manuel Aichberger sowie einige Stadtrªte.  

Hºhepunkt der Festivitªt war si-

cherlich die Schaubergung eines 

abgest¿rzten Paragleiters, die 

Bernhard Enne, Matthias Ratzinger 

und Lukas Schwarz perfekt meis-

terten. Das Team der Bergrettung 

verwºhnte mit Kºstlichkeiten vom 

Grill und einem Mehlspeisenbuf-

fet. Stadtrat Thomas Gravogl und 

Co gaben DJ K¿nste zum Besten. 

Nat¿rlich kamen auch die Kinder 

am eigens aufgebauten Seilkletter-

garten auf ihre Kosten. Eine tolle 

Veranstaltung f¿r Jung und Alt. 

Der B¿rgermeister hob in seiner 

Ansprache die groÇe Bedeutung 

der Einsatzorganisation f¿r die 

Stadt und alle Freizeitsportler, die den Muckenkogel genieÇen wollen, hervor. Die Einsatzkrªfte der 

Bergrettung haben mit der adaptierten Lifttalstation als Zentrale eine perfekte Ausgangsbasis f¿r 

schnelle Einsªtze am Berg gefunden. Die Stadtgemeinde hat dabei unterst¿tzt.  

StraÇenbeleuchtung defekt ?  
 

Sie haben eine nicht funktionierende StraÇenlaterne bemerkt 

oder eine andere Art von Stºrung an der ºffentlichen Beleuch-

tung festgestellt? 

Sie finden das Stºrmeldeportal auf der EVN Website bzw. 

¿ber den Direktlink 

https://www.evn.at/Gemeinden/Lichtservice/

Stormeldung.aspx 

Hier haben Sie die Mºglichkeit, eine punktgenaue Stºrmel-

dung ¿ber nicht ordnungsgemªÇ funktionierende Teile der 

StraÇenbeleuchtung innerhalb Niederºsterreichs elektronisch 

zu hinterlassen.  

Sie kºnnen eine defekte StraÇenlaterne aber auch weiterhin in 

Gemeindeamt Lilienfeld unter 02762/52212-0 melden. 

Wichtig ist dabei immer die genaue Angabe der Nummer 

der betroffenen Laterne.  

Alle StraÇenbeleuchtungen wurden fortlaufend nummeriert. 

(Beispielfoto) 


